
Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenLudwigsvorstadt-Isarvorstadt 

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

Mitglieder des Bezirksausschuss 2

Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,

Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender
Benoît Blaser

E-Mail: benoitblaser.ba2@gmail.com 

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 089/22802673
Telefax: 089/22802674
E-Mail: ba2@muenchen.de

München, den 14.04.2021

Protokoll der öffentlichen Sonderausschuss-Sitzung des Bezirksausschusses 2 
Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt am 13. April 2021 (Wahlperiode 2020 - 2026)

Ort:                             Turnhalle der Mathilde-Eller-Schule, Klenzestraße 27, 80469 München

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 20:33 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Blaser, Vorsitzender
Protokoll: Frau Dameris, BA-Geschäftsstelle Mitte

Beschlussfähigkeit: 9 Mitglieder anwesend (Sonderausschuss)

I. Allgemeines

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Herr Blaser begrüßt Bürger*innen, Polizeivertreter, Mieterbeirat, Pressevertreterin und
BA-Mitglieder und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Gremiums fest.

2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung (TO)

D 1.1 interfraktioneller Eilantrag : Begründung Dringlichkeit durch Herrn Brach:
Man müsse jetzt handeln, nicht erst wenn das Wetter besser wird, und das 
Müllaufkommen steigt. 
Beschlussempfehlung des Plenums: Aufnahme auf die TO
Abstimmung: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

Herr Blaser verliest die Nachträge der Tischvorlage.
Beschlussempfehlung: Aufnahme der Nachträge auf die TO
Abstimmung: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

Die Tagesordnung ist somit beschlossen.
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3. Genehmigung der Protokolle der vergangenen Sitzung

Die Protokolle der Sitzung am 10.03.2021 werden einstimmig genehmigt.

II. Bürgerfragen und Sonstiges an Bezirksausschuss und Polizei

Die Beschwerdeführerin von TOP D 5.3 „Lärm der Glascontainer an der Ecke 
Palmstraße/ Baumstraße“ trägt ihr Anliegen vor. Sie hat eine umfassende 
Dokumentation mitgebracht (Audio- und Videomaterial) und Unterschriften der 
Anwohner*innen gesammelt. Die Unterschriftenliste händigt sie Herrn Blaser aus. 
Diese wird an die Verwaltung weitergeleitet. Die Abstimmung zu TOP D 5.3 wird 
vorgezogen.

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales (KJS)

Die Tagesordnungspunkte A 2.2, A 2.3, A 2.5 und A 2.6 werden aus der Blockabstim-
mung herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für die übrigen 
Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Unterausschussempfehlungen vor.
Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc ein-
stimmig zugestimmt.

1 Anträge

2 Entscheidungen

2.1 Stadtbezirksbudget
Antrag auf Zuwendung des Kindertheater im Fraunhofer für die Theaterproduktion 
„Bella und Biest“ am 09.05.2021 in Höhe von 2.900,00 €
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

2.2 Stadtbezirksbudget
Antrag auf Zuwendung der Initiative BROKE.TODAY für die Maßnahme: 
BROKE.TODAY Container vom 01.03. bis 01.09.2021 in Höhe von 3.200,00 €
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Diskussion im Plenum: Herr Cermak bemängelt, dass der Antrag keinen Eigenanteil
ausweist und zu spät eingereicht wurde. Die Vorgaben sollten eingehalten werden.
Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

2.3 Stadtbezirksbudget
Bereits genehmigter Antrag auf Zuwendung der Bahnwärter Kulturstätten GmbH für 
die Maßnahme: Erweiterung der Bepflanzung des öffentlichen Bahngartens
- Antrag auf Erhöhung der Zuwendung um 4.019,71 € auf insg. 8.179,37 €
Beschlussempfehlung des UA: Erhöhung der Zuwendung um 2.000,00 €
Beschlussempfehlung von Herrn Brach: Vertagung und Durchführung eines 
Ortstermins. Der erste Projektteil, der bereits umgesetzt wurde, soll besichtigt werden.
Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur Beschlussempfehlung von 
Herrn Brach. Die UA-Empfehlung ist damit verworfen.

2.4 Stadtbezirksbudget
Antrag auf Zuwendung der Pflücken GbR für die Maßnahme: Gute Orte vom 15.04. 
bis 30.11.2021 in Höhe von 9.975,00 €
Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung. Das Projekt wurde grundsätzlich 
begrüßt, jedoch hat die Nachhaltigkeit des Projekts und der Konkretisierungsgrad der 
Projektskizze in Abwägung mit der relativ hohen Antragssumme den UA nicht 
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überzeugt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

2.5 Stadtbezirksbudget
Antrag auf Zuwendung des Vereins Glockenbachwerkstatt e.V. für die Maßnahme: 
Kulturprogramm für Kunst im Quadrat vom 31.07. bis 15.08.2021 in Höhe von 
13.032,00 €
Besprechung im UA: Der UA hat diskutiert, ob es sinnvoll ist, dass Projekte wie 
dieses und in dieser Größenordnung aus dem Stadtbezirksbudget finanziert werden 
und wie die anderen mitfinanzierenden BAs dies sehen, d.h. ob sie auch den 
Zuschuss in voller Höhe gewähren. Alternative Vorschläge waren: die intensivere 
Suche nach Sponsoren oder auch höhere Finanzierungsanteile des Kulturreferats. 
Argumente für die Finanzierung aus dem Stadtbezirksbudget waren: die 
Auftrittsmöglichkeiten für die lokalen Künstler (vor allem aus BA2, BA6, BA8), die 
soziale Komponente „freier Eintritt für alle“, das hohe Interesse des BA2 an der 
Durchführung der Veranstaltung in den aktuellen „kulturarmen“ Pandemie-Zeiten und 
die gelungene Umsetzung letztes Jahr 2020 mit ca. 8.500 Besuchen von 0-93 Jahren,
54 Workshops mit ca. 500 Teilnehmern (vor allem Kinder), 59 Auftritte von Bands bzw.
Künstlern und 23 jungen Helfern, die u.a. auf die Einhaltung von Corona-Regeln 
achteten. Siehe auch
https://www.kunstimquadratmuenchen.de/
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Beschlussempfehlung von Herrn Brach: Vertagung in die Sitzung am 11.05.2021. 
Bis zur Sitzung sollen Informationen eingeholt werden, inwieweit es zusätzliche 
städtische Fördermöglichkeiten gibt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung von 
Herrn Brach.

2.6 Stadtbezirksbudget
Antrag auf Zuwendung des Vereins KUSCH - Verein zur Förderung von 
Kulturschaffenden für die Maßnahme: Fotoausstellung „mehr als man erträgt“ vom 
11.05. bis 30.06.2021 in Höhe von 3.450,00 €
Beschlussempfehlung des Plenum: Zustimmung in voller Höhe.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3 Anhörungen

3.1 Sammelantrag auf Spielaktionen der AG Spiellandschaft Stadt 2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zum geplanten Spielort Nußbaumpark.
Das ArtMobil wird vom 06. bis 08.Mai 2021 im Nußbaumpark gastieren.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)

5 Sonstiges

5.1 Fehlende Lehrkräfte an der Grundschule in der Klenzestraße 48; 
Bürger*innenanliegen
Das Bürgeranliegen wurde bereits per Email beantwortet mit der Empfehlung eine
Petition im Landtag in dieser Angelegenheit einzureichen und mit Verweis auf den
BA-Antrag 20-26 / B 01897 vom 10.03.2021.

5.2 Standortsuche KuKi-Waggon
Beschlussempfehlung des UA: Der UA schlägt den Nussbaumpark als möglichen 
Aufstellungsort im Stadtbezirksgebiet vor. Eventuell könnte ein KuKi-Wagon am Platz,
den Urban League benutzt hat oder vielleicht beim Eingang Ecke Ziemsenstraße 
durch die Präsenz, die negativen Vorkommnisse minimieren. Zu den 
vorgeschlagenen Standorten: Deutsches Museum ist erst nach Abschluss der 
Brückensanierung und des Umbaus als Standort vorstellbar, müsste jedoch mit dem 
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Museum abgesprochen werden, Theresienwiese sollte ihren Charakter als Freifläche 
behalten, das Verkehrsmuseum für Zugfahrzeuge liegt im Stadtbezirk 8.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.3 Bulgarische Schulkinder an der Grundschule Schwanthalerstraße 87 - erhöhter 
Förderbedarf
Das Bürgeranliegen der Schule wurde bereits per Email beantwortet mit
Kontaktvermittlung zu Regsam und entsprechenden Einrichtungen. Weitere
Möglichkeiten der Unterstützung von Seiten des BAs werden gerade noch überlegt.

5.4 Schreiben an soziale Einrichtung und Schulen im Bezirk
Der UA hat sowohl soziale Einrichtungen, als auch die Schulen des Bezirks 
hinsichtlich möglicher Probleme und etwaige Hilfeleistungen von Seiten des BAs 
angeschrieben. Darüber hinaus fand ein virtuelles Meeting mit den Kinder- und 
Jugendeinrichtungen und den Mitgliedern des UAs statt.
Beschlussempfehlung des UA: Kenntnisnahme durch den BA.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

6 Berichte der Beauftragten

Herr Greite verliest den Bericht der Kinder- und Jugendbeauftragten Frau Bidjanbeg:

 1 Dank an das Baureferat, Gartenbau für die Pflanzung von Geophyten 
(Zwiebelpflanzen) vor allem am Westermühlbach und an der Isar in Antwort 
auf unseren Antrag 14-20 / B04791. Die Blütenpracht dieses Frühjahrs ist für 
alle im Viertel eine große Freude! - Danke!

 2 Für die Grafitti-Gestaltung der Außenmauer des Spielplatzes Schmellerstraße 
sind nun alle Gestattungen erteilt, der Umsetzung steht nun nichts mehr im 
Wege - außer dem winterlichen Wetter!

 3 Aus der Sitzung der Kinderbeauftragten

3a. Einige Links zu Spielplätzen und Kinderstadtplänen
Wir haben nur für einen Spielplatz Spielplatzpaten, aber es gibt einen 
Kinderstadtplan "Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt":
(Informationen zu Spielplatzpatenschaften: https://spiellandschaft.de/was-wir-
machen/arbeitskreise/arbeitskreis-spielplatzpaten. Interessierte können sich 
bei der Spiellandschaft Stadt melden.
Spielplatzseite: https://spielplatz-muenchen.de/ 
Kinderstadtpläne: https://spiellandschaft.de/kinder/kinderstadtplaene/  )

3b. Unter dem Motto "Jungen Menschen Raum geben" sucht das 
Stadtjugendamt Flächen, die jungen Menschen als Freiflächen zur Verfügung 
gestellt werden können.

3c. In der Online Judgendtalk-Serie "Hört ihr mich?" kann man erfahren was 
jungen Menschen auf dem Herzen liegt, seien es die Sorgen um Oma und 
Opa, die Probleme in der Schule mit Prüfungen, beim Lernen in beengten 
Unterkünften oder bei Nutzung des freien WLAN, bei dem man sich alle 45 
Minuten neu anmelden muss, beim Studieren ohne KommilitonInnen und bei 
fast völligem Fehlen von Möglichkeiten einen Freund oder eine Freundin zu 
finden ...

 4 Hinweis auf das tolle Motivationsprojekt der Schwanthalerschule:
„Jerusalema“ https://youtu.be/8Iai--Z2FnY 
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 5 Hinweis für Eltern von Schülern: Bitte bei Themen wie fehlende Notbetreuung 
am besten auch gleich eine Petition beim Bayerischen Landtag einreichen: 
https://www.bayern.landtag.de/petition-einreichen/ 

B Bereich Unterausschuss Öffentlicher Raum und Mobilität (ÖRM)

Die Tagesordnungspunkte B 2.3.1, B 3.1.1, B 4.13, B 5.8 und B 5.9 werden aus der 
Blockabstimmung herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für 
die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Unterausschussempfehlungen
vor.
Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc ein-
stimmig zugestimmt.

1 Anträge

1.1 Reinigung des Isarbalkons Corneliusbrücke; Anfrage der CSU-Fraktion vom 
16.03.2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

1.2 Öffnung der Landwehrstraße vom St.Pauls-Platz bis zur PaulHeyse-Straße für den 
Radverkehr; Antrag der Fraktion Die Grünen / Rosa Liste vom 10.03.2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

1.3 Pilotprojekt Ampelschaltung Kreuzung Goethestraße / Landwehrstraße; Antrag der 
SPD-Fraktion vom 24.03.2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

1.4 Neuer Parkraum für Fahrräder zwischen Poccistraße und Sendlinger Tor; Antrag der 
Fraktionen Die Grünen / Rosa Liste, SPD und DIE LINKE. vom 01.04.2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

2 Entscheidungen

2.1 Gaststättenangelegenheiten

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)

2.3 Sonstige Entscheidungen

2.3.1 Projektplanung Dreimühlenstraße / Isartalstraße, Projekt-Nr. 100994; vertagt aus der 
Sitzung am 10.03.2021
Die Planung wird diskutiert. Herr Siebel möchte den letzten Punkt der Stellungnahme 
aufgrund des enormen Parkplatzdrucks im Viertel streichen. Dazu sieht er die 
Aufstockung der Bänke kritisch. Herr Klose merkt an, dass die vorgelegte Planung auf
den Ergebnissen eines Ortstermins beruht, der 2019 gemeinsam mit dem BA 
stattgefunden hat.
Beschlussempfehlung des UA: Stellungnahme zum Vorschlag der Verwaltung:

 Versetzung der Bäume an die (nördliche) Spitze der Kreuzung
Isartal-/Dreimühlenstraße

 Versetzung der Bänke und Aufstockung auf je 3 Bänke
an die Längsseite des Platzes/Beetes

 Verlagerung der Fahrradstellplätze in den Straßenraum durch
die Auflassung von Kfz-Stellplätzen

Es wurde ein Bild zur Veranschaulichung erstellt.
Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur Beschlussempfehlung.
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3 Anhörungen

3.1 Veranstaltungen

3.1.1 Kulturelle Strandveranstaltung an der Corneliusbrücke (Bastion) vom 07.05. - 
07.08.2021
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Ergänzung durch Herrn Blaser um folgende Punkte:

 Aufstellung von ausreichend Mülleimern
 Musik darf nur auf der Bastion gespielt werden. Live-Musik bis 21:00 Uhr, 

Hintergrundmusik bis 23:00 Uhr.
Abstimmungsergebnis: Mehrheitliche Zustimmung zur Beschlussempfehlung samt 
Ergänzung.

3.3 Sonstiges

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)

5 Sonstiges

5.1 Tempo-30-Zone und Anliegerstraße: Rumfordstraße; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung bis zum (virtuellen) Ortstermin mit dem 
BA 1 zusammen zur Klärung der anderen Punkte in der Müllerstrasse. Frau Lowitz 
informiert die Bürgerin entsprechend.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.2 Nutzung der Museumsinsel als Parkplatz trotz Sperrung; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.3 Sperrung der Paul-Heyse-Straße zwischen Landwehr- und Schwanthalerstraße für 
den motorisierten Verkehr; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung mit folgender 
Stellungnahme: Selbst wenn es unrealistisch ist, die Paul-Heyse-Straße zu
sperren, bitten wir um eine Lösung mit der bestmöglichen Sicherheit für die 
Fahrradfahrenden. (Siehe Baustelle in der Seidlstraße). Gegebenenfalls Einrichtung 
einer Tempo 20-Zone.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.4 Parkraumüberwachung Kapuzinerstraße; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung mit der 
nachdrücklichen Bitte, hier Abhilfe zu schaffen (z.B. verstärkte Kontrollen).
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.5 Antrag auf Radabstellplätze Höhe Häberlstraße 17; vertagt aus der Sitzung am 
10.03.2021
Siehe TOP B 1.4. Frau Turczynski-Hartje antwortet der Bürgerin und verweist auf den 
BA-Antrag.

5.6 Ausschreibung PLATZGEMACHT - Eine Oase für deinen Kiez; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Wir nehmen das Angebot der Firma zur Kenntnis. 
Wir werden dies bei Bedarf an interessiert Bürger*innen weiterleiten mit dem Hinweis,
dass es auch regionale Anbieter solcher Gestaltungsideen für Parklets gibt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
(Kenntnisnahme)

5.7 AWM-Müllfahrzeuge parken auf Radwegen; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung an die Verwaltung mit der Bitte um 
Abhilfe.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.8 Chaos und Zerstörung am Gärtnerplatz; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Versendung folgender Antwort an die Bürgerin: 
Ihren Unmut und Ihre Frustration über die Zustände am Gärtnerplatz verstehen wir 
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sehr gut. Wie Sie selbst schreiben, haben wir ja auch versucht, proaktiv mit der 
Verwaltung ein Konzept zu entwickeln, dass für bessere Verhältnisse sorgen soll. 
Dass die Feiersaison dieses Jahr so früh anfängt, ist sicher der
unseligen Corona-Situation geschuldet, entschuldigt das Verhalten der Verschmutzer 
und Ruhestörer keineswegs. Ein fester Toiletten-Container sollte bis Ende April 
installiert sein, die Dixies sind nur eine vorübergehende Lösung, da der Container 
noch im Bau ist. Die Polizei hat den Platz auch schon mindestens zweimal geräumt, 
sie ist informiert und betont, dass jede:r Anwohner:in, der oder die sich gestört fühlt, 
telefonisch Bescheid geben sollte. Über ein Alkohol-Verbot müsste der Stadtrat, und 
in letzter Konsequenz, Gerichte entscheiden. Wir leiten Ihr Anliegen aber auf alle 
Fälle an die Verwaltung weiter. Wir haben den Gärtnerplatz im Blick und bemühen 
uns, von BA-Seite alles zu tun, um allen Nutzern gerecht zu werden, auch wenn 
unsere Eingriffsmöglichkeiten eben doch begrenzt sind. Wir wünschen uns allen 
einen friedlicheren Sommer.
Anliegen wird zusätzlich zur Information an der Verwaltung weitergeleitet.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung

5.9 Beschwerde von Anwohnern der Erhardtstraße zum Kulturstrand an der 
Corneliusbrücke; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des Plenums: Verweis auf den Beschluss zu TOP B 3.1.1. 
Die Bürger*innen sollen Polizei, BA und/oder Bezirksinspektion kontaktieren, sobald 
Beschwerden aufkommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

C Bereich Unterausschuss Planen und Bauen (PuB)

Der Tagesordnungspunkt C 3.2.1 wird aus der Blockabstimmung herausgenommen 
und einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte 
Zustimmung zu den Unterausschussempfehlungen vor.
Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc ein-
stimmig zugestimmt.

1 Anträge

2 Entscheidungen

3 Anhörungen

3.1 Bauvorhaben

3.1.1 Thalkirchner Straße 25
Umbau WE 3 und Verbindung WE 3 mit WE 1 sowie Vergrößerung Dachterrasse W 1
Beschlussempfehlung des UA: Die Zusammenlegung ist wegen der Kleinteiligkeit 
der bisherigen Wohneinheiten in Ordnung. Da die Wohnung in der Erhaltungssatzung
liegt, ist die geplante Dachterrasse mit 18m² zu groß. Statt der großen Dachterrasse 
wünschen wir uns eine Dachbegrünung und ein kleinere Dachterrasse.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.2 Buttermelcherstraße 8, Vorbescheid
Aufstockung des 1. und 2. Dachgeschosses, Neuerrichtung von Balkonen und einem 
Außenaufzug im Innenhof
Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen die Errichtung von Wohnraum. Die 
Höhe ist gestalterisch eine Herausforderung. Wir fordern eine ansprechende Lösung. 
Die Errichtung der Balkone und des Außenlifts ist für uns akzeptabel. Der 
Freiflächengestaltungsplan und der Nachweis der Fahrradabstellplätze fehlen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.3 Holzstraße 20
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Dachausbau eines Mehrfamilienhauses (3 WE) ink. 9 Dachgauben, 2 Dachterrassen 
und Aufzug
Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen die Errichtung von Wohnraum. Der
Freiflächengestaltungsplan und der Nachweis der Fahrradabstellplätze fehlen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.4 Herzog-Heinrich-Straße 30
Umbau und DG-Ausbau EH 7
Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen den neuen Wohnraum. Wir schlagen 
vor den Kfz-Stellplatz ablösen zu lassen. Des Weiteren fragen wir, ob es nicht eine 
bessere Lösung für die Feuerwehrzufahrt gibt. Ohne den Stellplatz und mit einer 
anderen Lösung für den Brandschutz könnte die Freiflächengestaltung optimiert 
werden. Die Bäume müssen unbedingt erhalten bleiben.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.5 St.-Paul-Straße 1a, Tektur
Grundrissänderung (3. OG) und Änderung der Dachneigung mit Ergänzung einer 
Galerie in den DG-Wohnungen
Beschlussempfehlung des UA: Es ist ungewöhnlich, dass die Dachtraufe durch die 
Fenster geht.Innerhalb des Erhaltungsatzungsgebiets ist die Dachterrasse mit 22m² 
zu groß und verwässert die Erhaltungssatzung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.6 Baaderstraße 80
Errichtung von Balkonen an einem Wohn- und Geschäftshaus, Antrag auf 
Nutzungsänderung von Praxis im 2. OG und Büro im 3. OG in Wohnungen, 
Wohnungstrennung im 5. OG
Beschlussempfehlung des UA: Wir fragen uns, was im 5. Obergeschoss getrennt 
werden soll oder handelt es sich um die Wohnungstrennung im 2. Obergeschoss. Für 
die Wohnungen sind Fahrradabstellplätze zu errichten.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.7 Schillerstraße 5, Vorbescheid
Umbau der Tiefgarage / Erweiterung + Neuaufteilung der Stellplätze und Errichtung 
von 12 Fahrradstellplätzen - zurückgezogen -

3.1.8 Thalkirchner Straße 110, Tektur
Errichtung Veranstaltungsgelände mit Veranstaltungs- / Gastro-Pavillon und 
Waggons, Containeranlagen mit Atelier-, Büro- und Musikproberaumnutzung + 
Wirtsgarten, befristet auf 5 Jahre ab Erteilung der Baugenehmigung
Beschlussempfehlung des UA: Keine Einwände. Der Lärmschutz muss 
gewährleistet sein.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.9 Aventinstraße 2
Sanierung und Umbau einer DG-Wohnung sowie Errichtung einer Loggia und 
Neupositionierung der Treppe
Beschlussempfehlung des UA: Keine Stellungnahme.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.10 Adolf-Kolping-Straße 1, Vorbescheid
Neubau des Dachs mit Anhebung der Wandhöhe im Hof und des Gaubenbands zur 
Straße
Beschlussempfehlung des UA: Wir können mit beiden Varianten leben, bevorzugen
wegen des besseren Platzangebots die Variante 2.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.11 Mozartstraße 4, Vorbescheid
Neubau eines Bürogebäudes mit Tiefgarage
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Beschlussempfehlung des UA: Wir bedauern aus Gründen der grauen Energie den
Komplettabriss. Wir bedauern, dass an dieser Stelle kein Wohnraum geschaffen wird.
Wir schlagen vor, zumindest teilweise Wohnraum zu schaffen bzw. die Möglichkeit für 
eine spätere Umwidmung in Wohnraum nicht zu verbauen.
Wir fordern ein Mobilitätskonzept für die Büronutzung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.12 Adlzreiterstraße 30
Anbau je eines Balkons vom 1. bis 3. OG an der Südfassade
Beschlussempfehlung des UA: Keine Stellungnahme.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.13 Zenettistraße 48
Errichtung einer hofseitigen Erweiterung im 1. OG
Beschlussempfehlung des UA: Wir fragen uns, ob noch vernünftige 
Lichtverhältnisse für das benachbarte Wohnen gewährleistet sind und sehen das 
Vorhaben daher kritisch.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.14 Klenzestraße 5
Ausbau des 2. Dachgeschosses sowie Anbau von Balkonen
Beschlussempfehlung des UA: Wir fragen, ob 2m Höhe für den Wohnraum 
ausreichend sind. Zu den Balkonen haben wir keine Einwände.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.15 Klenzestraße 73 - 75
Um- und Anbau Mehrfamilienhaus / Einbau eines Aufzugs und Anbau von Balkonen 
mit Notleitern sowie gewerbliche Nutzungsänderung im EG einschl. einer 
Gastronomie mit 40 Sitzplätzen
Beschlussempfehlung des UA: Wir laden aufgrund der vielen offenen Fragen (u.a. 
Visualisierung Zustimmung der Balkone, Gestaltung der Einfahrt, ausreichende 
Lichtverhältnisse, Lüftungssituation des gastronomischen Betriebs) den Bauherrn und
Architekten in die nächste UA-Sitzung am 05.05.2021 ein.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.16 Fraunhoferstraße 7
Aufstockung eines eingeschossigen Gebäudes, Neubau eines Seitengebäudes, 
Erweiterung zweier DG-Wohnungen in einem denkmalgeschützten Gebäude und 
Anbringung neuer Balkone
Beschlussempfehlung des UA: Uns erschließt sich nicht, ob die neue 
Erdgeschosswohnung ausreichend Licht hat.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.1.17 Schwanthalerstraße 65 - 67, Vorbescheid
Abbruch eines Wohnheims und eines Wohn- und Geschäftshauses, Neubau zweier 
Wohnheime
Beschlussempfehlung des UA: Wir würden im Erdgeschoss eine Eckabschrägung 
als Arkade und Geschäfte begrüßen. Wir bevorzugen ein klassisches Wohnheim für 
Studenten, Azubis und Meisterschüler*innen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3.2 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen

3.2.1 Mehrjahresinvestitionsprogramm - Anhörungsverfahren
Fortschreibung für die Jahre 2021 bis 2025
Beschlussempfehlung des UA: Grundsätzlich gilt unsere Stellungnahme von 2020 
weiter. Vorschlag für eine Stellungnahme:
Wir fordern die Umgestaltung folgender Plätze:
Baldeplatz
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Goetheplatz
Esperantoplatz
Holzplatz
Isartorplatz
Zudem fordert der BA und viele Bürgerversammlungen die Nutzung der
Braunauer Eisenbahnbrücke für Zufußgehende und Radfahrende und
die Ergänzung einer Radroute von der Brücke bis zur Theresienhöhe
nördlich der Bahn. Letztere erhält angesichts der baldigen Inbetriebnahme des 
Volkstheaters, der Berufsschule für Erzieher*innen und des Stadtteilkulturzentrums 
LUISE 26 immer höheres Gewicht. Beide Punkte sollten ebenfalls ins MIP 
aufgenommen werden. Der BA 2 möchte gern mehrheitlich am Klenzesteg festhalten.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)

5 Sonstiges

5.1 Baumfällungen auf Nachbargrundstück im Rahmen des Bauvorhaben
Adlzreiterstraße
Herr Blaser schreibt den UNB an und bittet um Prüfung, um welche Bäume
es sich handelte, ob die gefällten Bäume durch den Schutzverordnung geschützt 
waren und ob Nachpflanzungen geplant sind.

D Bereich Unterausschuss Umwelt, Klima, Naherholung (UKN)

Die Tagesordnungspunkte D 1.1, D 4.2, D 4.4 und D 4.6 werden aus der Blockabstim-
mung herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Blaser schlägt für die übrigen 
Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Unterausschussempfehlungen vor.
Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc ein-
stimmig zugestimmt.

1 Anträge

1.1 Abfallbehälter im ö entlichen Raum dem Corona-bedingten Müllaufkommen in Zahl ff
und Größe anpassen und Reinigung und Leerung intensivieren., interfraktioneller 
Antrag vom 12.04.2021
Beschlussempfehlung von Herrn Brach: Zustimmung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

2 Entscheidungen

2.1 Regelmäßige Prüfung der Geruchsbelästigung des Schlachthofes; 
Empfehlung Nr. 14-20 / E 03035 der Bürgerversammlung am 07.11.2019; 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02911
Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen der Vorlage zu. Bei erneutem 
Wiederauftreten der Geruchsbelästigungen bitten wir um einen Ortstermin.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

3 Anhörungen

3.1 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

3.2 Sonstige Anhörungen

3.2.1 Neue Baumstandorte im öffentlichen Raum - Abfrage der BAs (vgl. TOP 20.11 D 
3.2.1)
In die bereits vorhandene Liste werden bis zum 03.05.2021 weitere Einträge möglich 
sein. Herr Brach schreibt alle BA-Mitglieder diesbezüglich an.

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)
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5 Sonstiges

5.1 Glockenbachviertel: Verschmutzung und kaputte Fahrräder; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Bezüglich der Zeitungen Samstags-Blatt, Münchner
Wochenanzeiger und Hallo München bitten wir die Verwaltung um Kontaktaufnahme 
bei den entsprechenden Verlagen und Klärung der rechtlichen Situation, ob und wie 
öffentlicher Raum als Lagerplatz bzw. Papiermüllablage benutzt werden kann.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.2 Mehr buntes Leben und die Sichtbarkeit von Vielfalt auf der Theresienwiese; 
Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Das Anliegen zwischen Grasser- und Martin-Greif-
Straße für Bepflanzung zu sorgen, ist in die Baumvorschlagsliste
des BA2 übernommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zum Vorgehen.

5.3 Lärm der Glascontainer an der Ecke Palmstraße/ Baumstraße – Austausch gegen 
gedämmte Container möglich?; Bürger*innenanliegen
Beschlussempfehlung des UA: Allgemein bezüglich Lärm der Glascontainer gibt es 
eine Unterschriftenliste von Bürger*innen. Wir bitten Herrn Blaser
diese Dokumente der Weiterleitung anzufügen. Wir lehnen ein Absperren der 
Container ab. Dies würde zu wildem Abstellen von Altglas führen und sich damit 
kontraproduktiv auswirken. Sollten schallgedämpfte Container oder entsprechenden 
Maßnahmen existieren, bitten wir um Prüfung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

5.4 Verwüstung und missbräuchliche Nutzung der öffentlichen Flächen durch feiernde 
Personen; Bürger*innenanliegen
Besprechung im UA: Wir werden beobachten wie sich die Situation nach dem
Aufstellen der neuen Abfalleimer entwickelt. 
Beschlussempfehlung des UA: Wir bitten um eine Erhöhung des Reinigungszyklus.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

E Bereich BA-Angelegenheiten

1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes

1.1 Erfahrungsabfrage Evaluierung Stadtbezirksbudget; vertagt aus der Sitzung am 
10.03.2021
Beschlussempfehlung des Plenums: Zustimmung zur vorliegenden 
Stellungnahme. Wichtigste Punkte: Begrüßung der Erhöhung des 
Stadtbezirksbudgets seit 2018. Erster Schritt hin zu mehr Bürger*innenbeteiligung. 
Forderung von Verfahrenserleichterungen und strukturelle Verbesserung, 
Vereinfachung und bessere Verständlichkeit der Formulare und Richtlinien. Bitte um 
jährliche Auswertung. Forderung eines „echten“ Bürger*innenhaushalts nach 
Stuttgarter Modell.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung.
Frau Dameris soll beim Stadtbezirksbudget die Auswertung für das Jahr 2020 sowie 
für die bisherigen Monate 2021 anfordern.

1.2 Neue Benennung Beauftragte*r für Menschen mit Behinderung
Beschlussempfehlung: Vertagung. Es hat sich bereits eine Kandidatin gefunden, sie
wird an der nächsten Sitzung teilnehmen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

1.3 Entsendung von Herrn Siebke in Unterausschüsse (UA)
Herr Siebel teilt mit, dass Herr Siebke in den UA KJS und UKN entsendet wird. Dies 
hatte er der Geschäftsstelle bereits mit Mail vom 07.04.2021 mitgeteilt.
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2 Sitzungstermine im Mai 2021

- Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“, am Montag 03.05.2021, im Saal des 
Stadtteilkulturzentrums LUISE, Ruppertstraße 5, 80337 München.

- Unterausschuss „Öffentlicher Raum, Mobilität“, am Dienstag 04.05.2021, im großen 
bzw. kleinen Pfarrsaal des Katholischen Pfarramts St. Maximilian München, 
Deutingerstraße 4, 80469 München.

- Unterausschuss „Planen, Bauen“, am Mittwoch, 05.05.2021, im Saal des 
Stadtteilkulturzentrums LUISE, Ruppertstraße 5, 80337 München.

- Unterausschuss „Umwelt, Klima, Naherholung“ am Donnerstag, 06.05.2021, im Saal 
des Stadtteilkulturzentrums LUISE, Ruppertstraße 5, 80337 München.

Die nächste BA-Sitzung findet am Dienstag, den 11.05.2021, um 19.00 Uhr, in 
der Turnhalle der Mathilde-Eller-Schule, Klenzestraße 27, 80469 München statt. 
Zugang über Corneliusstraße 17a. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der 
Corona-Pandemie eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen zur Verfügung steht. 
Es besteht Maskenpflicht ab Betreten des Sitzungsgebäudes.

3 Termine / Veranstaltungen

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)

F Nichtöffentlicher Teil - siehe gesonderte Tagesordnung

Mit freundlichen Grüßen

Blaser
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4 Unterrichtungen
A Bereich Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“
4.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide
4.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte
4.3 Glockenbachspielplatz - Starkstromverteiler; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01417

Beschlussempfehlung des UA: Durchführung eines Ortstermins mit den betreffenden 
Referaten. Die angebotene Lösung der verdichtenden Bepflanzung wird die Bespielung
des Starkstromverteilers nicht verhindern, im Gegenteil vielleicht eher noch zusätzliche
Gefahren durch die Nicht-Einsicht schaffen. Es erscheint sinnvoll, die Gestaltung dieses
Teilstücks „Am Glockenbach“ grundsätzlich zu beraten – auch im Zusammenhang mit
der geplanten Fahrbahnerneuerung, den geplanten Radlständern und Querungen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

B Bereich Unterausschuss „Öffentlicher Raum und Mobilität“
4.1 Versammlungen unter freiem Himmel
4.2 Filmaufnahmen auf öffentlichem Grund
4.3 Unveränderte Gaststättenfortführungen
4.4 Verkehrsrechtliche Anordnungen
4.5 Erlaubnisbescheide Veranstaltungen
4.6 Ausnahmegenehmigungen für Freischankflächen im Zuge der Corona-Pandemie
4.7 Zwischenbericht Nahverkehrsplan; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01848
4.8 Programm im Zuge der Erneuerung von Eisenbahnbrücken durch die DB; Sitzungsvorlage Nr. 

20-26 / V 02200
4.9 Zustimmung per Eilentscheidung zum Antrag für eine Parkplatzfreischankfläche vor der 

Gaststätte an der Pestalozzistraße 28
4.10 Information der SWM über Betriebskonzepte während der Schienenwechsel auf der Linie U-

Bahnlinie U4
4.11 Zustimmung mit Maßgabe per Eilentscheidung zur befristeten Erweiterung der 

Außengastronomie der Kleingaststätte Ehrengutstraße 4
4.12 Zustimmung mit Maßgabe per Eilentscheidung zur befristeten Erweiterung der 

Außengastronomie der Gaststätte Auenstraße 100
4.13 Defekte Toilettenanlagen im Sperrgeschoss Goethestraße; Antwort auf Bürger*innenanliegen

Beschlussempfehlung des UA: Weiterleitung folgender Stellungnahme an die Verwaltung:
Sehr geehrter Herr Baumgärtner, Danke für Ihre Stellungnahme, die aber leider das Problem
nicht löst. Wir haben im Moment Pandemie-Zeiten, das bedeutet, dass keinerlei Möglichkeiten 
bestehen, Toiletten in Restaurants zu benutzen. Insbesondere ältere Menschen und
Kinder benötigen öffentliche Toiletten, sonst besteht für sie keine Bewegungsfreiheit im 
öffentlichen Raum. Wir schlagen deshalb vor, die Toiletten am Goetheplatz zumindest tagsüber
wieder zugänglich zu machen, ggf. eben mit einer Aufsichtsperson. So sollte dem Bedürfnis der 
Bevölkerung Rechnung getragen werden und trotzdem Vandalismus Einhalt geboten werden.
Ergänzung durch Herrn Blaser: Die Technische Aufsichtsbehörde bei der Regierung von 
Oberbayern wird aufgefordert, sogenannte speed gates (Sensorschleusen) zuzulassen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung samt Ergänzung.

4.14 Wegfall von Parkplätzen wegen Bauarbeiten; Antwort auf Bürger*innenanliegen
C Bereich Unterausschuss „Planen und Bauen“
4.1 Baumaßnahmen der Stadtwerke München
4.2 Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2049

Marsstraße (südlich), Rundfunkplatz (westlich), Hopfenstraße (westlich), Arnulfstraße (nördlich), 
Herbststraße (östlich) - Bayerischer Rundfunk -
Aktualisierung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 2049 vom 15.12.2010; Sitzungsvorlage Nr. 20-
26 / V 02666

4.3 Wohnen in München VI, Erfahrungsbericht für das Jahr 2020; Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
02745

4.4 Baugenehmigungsbescheid Ehrengutstraße 16
4.5 Einwand einer Bürger*in gegen BA-Beschluss zur Nutzungsänderung Erhardtstraße 11 (vgl. 

TOP 21.03 C 3.1.9)
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4.6 Jahrelanger Leerstand in der Thalkirchner Straße 80; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01426
4.7 Anwesen Klenzestraße 15; Zwischennachricht zum BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01425
4.8 Ergangener Vorbescheid für das Objekt Bavariaring 16
D Bereich Unterausschuss „Umwelt, Klima, Naherholung“
4.1 Stellungnahme per Eilentscheid zum Baumfällungsantrag der SWM Sonnen-/Josephspitalstraße
4.2 Unterrichtung über Ersatzpflanzungen; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00941

Beschlussempfehlung im UA: 
Es erschließt sich uns nicht, wieso es datentechnisch nicht möglich ist, bei der Erfassung von 
Fällungsanträgen und - genehmigungen dem Standort keinen Stadtbezirk zuordnen zu können. 
Wir bitten die Verwaltung zu prüfen, ob diese eine Mehrinformation
künftig mit den Daten automatisch verknüpft werden kann, um ein Bild über Baumverluste in 
Stadtbezirken zu bekommen. Dies sollte stadtweit auch im Interesse der Kommune sein, 
überdurchschnittlichen Baumverlust örtlich zuordnen zu können. Zitat aus dem Antwortschreiben
zum BA-Antrag Nr. 14-20/ B 00379 des BA 24: „Die Forderung, die Ersatzzahlungen für 
Neupflanzung im räumlichen Zusammenhang mit der Baumfällung oder zumindest 
stadtteilbezogenen zu verwenden, entspricht voll und ganz dem Ziel der 
Baumschutzverordnung. Im Sinne dieses Ziels ist es natürlich auch des Bestreben der unteren 
Naturschutzbehörde, Nachpflanzungen aus Ersatzgeldern möglichst dort zu situieren, wo die 
Defizite durch Fällungen entstehen. Dies setzt allerdings voraus, dass ausreichend Flächen im 
öffentlichen Raum (Grünanlagen, Straßenbegleitgrün, etc.) für entsprechende Pflanzungen in 
diesen Stadtteilen zur Verfügung stehen. Dies ist leider vielfach nicht der Fall.“ Wie soll das 
möglich sein, wenn die Örtlichkeiten den Stadtbezirken nicht zugeordnet werden können? Wir 
bitten hierzu um Aufklärung.
Unserer Kenntnis nach werden für nicht getätigte Ersatzpflanzungen 750€ „Kaution“ fällig, vgl. 
Sitzungsvorlage Nr. 14 - 20 / V 16921. Wieso das in der Antwort verneint wird, erschließt sich 
uns nicht. Wenn diese Zahlungen fällig sind sollte sich daraus errechnen lassen, wie viele
Ersatzpflanzungen ausbleiben und wie viele Gelder somit eingegangen sind. Wir wünschen uns 
eine Verwendung für Nachpflanzungen an den Stellen, die in der Abfrage der Stadt zu 
gewünschten Baumstandorten im Stadtbezirk von uns benannt und möglich sind.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4.3 Errichtung von Fahrradständern auf der Insel zwischen Baader- und Rumfordstraße, zudem 
Errichtung von Hochbeeten; Antwort des KVR auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00616

4.4 Thalkirchner Straße II - Baumersatz; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01563
Beschlussempfehlung: Die Antwort wird als unbefriedigend empfunden, da lediglich die Anzahl
der Bäume betrachtet wird. Wir wünschen weiterhin einen ökologischen Ausgleich für das
gefällte Baumvolumen. Das Volumen der acht nachpflanzungspflichtigen Bäume würde 
voraussichtlich die Gesamtanzahl von 19 Bäumen übersteigen. Zudem wird der Wunsch nach 
Einbezug bei der Auswahl der Bäume nicht beantwortet.
Bezüglich der möglichen höheren Anzahl an Bäumen verweisen wir auf unseren Antrag aus dem
Januar 2021 TOP B 1.3 / Änderung Straßenprofil Thalkirchnerstraße. Es geht dabei nicht darum,
der SWM sämtliche Kosten für weitere Bäume aufzuerlegen. Im Fokus liegt der Ausgleich des 
ökologischen Verlusts durch das verlorengegangene Volumen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4.5 Verbesserung der Baumschutzverordnung gegen illegale Fällungen; Antrag des BA 21 Pasing-
Obermenzing Nr. 20- 26 / B 01843 vom 02.03.2021
Beschlussempfehlung des UA: Wir unterstützen das Anliegen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4.6 Baumfällungen in der Reifenstuelstraße, Keine Nachpflanzung von Bluterlen; Antwortschreiben
Beschlussempfehlung des UA: Aufgrund widersprüchlicher Aussagen, Besprechung im 
Plenum.
Keine Abstimmung, da unklar, ob und welche Bäume gefällt wurden.

4.7 Vermüllung Alter Südfriedhof, Karl-Heinrich-Ulrichs-Platz; Antwortschreiben
Besprechung im UA: Wir werden beobachten wie sich die Situation nach dem
Aufstellen der neuen Abfalleimer entwickelt. 
Beschlussempfehlung des UA: Wir bitten um eine Erhöhung des Reinigungszyklus. Herr 
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Blaser schreibt dem Bürger und wird auf den Eilantrag D 1.1 verweisen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4.8 Testweise Einführung von Wertstofftonnen im 2. Stadtbezirk; Erwiderung der AWM
4.9 Anfrage Pop-up Gärtnerei auf der Theresienwiese; Antwort der Verwaltung
4.10 Baumfällung Fraunhoferstraße 26
4.11 Hundekotbeutelspender Ecke Schmeller-/Fleischerstraße; Antwort auf Bürger*innenanliegen
4.12 Gestaltung der Grünfläche zwischen Rumford- und Klenzestraße; Antwort auf 

Bürger*innenanliegen
4.13 Fütterungsverbot Tauben Gärtnerplatzviertel; Antwort auf Bürger*innenanliegen

Beschlussempfehlung des UA: Der BA bittet um das Ausdrucken und Laminieren sowie
um das Aufhängen der angebotenen Plakate. Das Aufstellen solcher nötigen Hinweise sehen wir
nicht als unsere Aufgabe an.
Abstimmungsergebnis: Einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung.

4.14 Gestaltung der Grünfläche zwischen Rumford- und Klenzestraße; Antwort auf 
Bürger*innenanliegen
- Doppelung TOP D 4.12 -

E Bereich BA-Angelegenheiten
4.1 Finanzmittel für Bezirksausschuss-Fraktionen; Antwort auf BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01270
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